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EINLADUNG  
 
Sinn und Unsinn von Kita-Gebühren – was ist gerecht? 

Montag, 19. Juni 2023, 19.00 – 20.30 Uhr 

Innovationszentrum Westspitze, SAAL EINS, Eisenbahnstraße 1, 72072 Tübingen 

Anmeldung und Programm: https://www.fes.de/lnk/kita19062023 

 

 
Bildung und soziale Teilhabe sind eng miteinander verbunden. Statistiken zum Verhältnis von sozialer Her-
kunft und Bildungsabschluss zeigen eindeutig: Gute Bildung bedeutet bessere Chance für gesellschaftliche 
und wirtschaftliche Teilhabe. Die Grundlagen dafür werden in den ersten Lebensjahren gelegt. Kitas tra-
gen maßgeblich dazu bei, das Fundament erfolgreicher Bildungs- und Lebensbiographien zu legen – das ist 
wissenschaftlich und politisch unbestritten. Im Gegensatz zur anerkannt gebührenfreien Schul- und Hoch-
schulbildung werden in der Regel für die frühkindliche Bildung Beiträge erhoben. Dies geschieht unter-
schiedlich, denn jede Kommune bestimmt die Kita-Gebühren selbst. Ob und wie viel Eltern für die früh-
kindliche Bildung zahlen, ist somit vom Wohnort abhängig. In wenigen Kommunen Baden-Württembergs 
ist die Kita beitragsfrei, andere wiederum bezuschussen den Kitabesuch. Häufig werden Gebühren auch 
über eine einkommensabhängige Staffelung erhoben. Unabhängig von der Gebührenordnung der jeweili-
gen Kommune sind die Kosten aber für die Eltern in den letzten Jahren stetig gestiegen und steigen wei-
ter. Zudem können einkommensabhängige Staffelungen auch negative Konsequenzen für Familien haben. 
So z. B., wenn ein Elternteil seine Arbeitszeit reduziert oder nicht aufstocken möchte, um nicht über eine 
bestimmte Einkommensgrenze zu kommen. Doch was und welches Gebührenmodell ist gerecht? Sollte es 
überhaupt Gebühren geben? In welchem Zusammenhang stehen Kita-Gebühren und Investitionen in die 
Qualitätsentwicklung der frühen Bildung? Wie stellen wir sicher, dass jedes Kind in Baden-Württemberg 
ein qualitativ hochwertiges, räumlich nahes Bildungsangebot erhält, das zur Lebenssituation der Familie 
passt? Wie können wir zudem die Qualität der Bildung und Betreuung in Zeiten von grassierendem Fach-
kräftemangel sicherstellen? Wir freuen uns, mit Ihnen und unseren Expert_innen diese und weitere Fra-
gen zu diskutieren.  
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19. Juni 2023   Sinn und Unsinn von Kita-Gebühren         Podiumsdiskussion 

 

 
 

PROGRAMM 
 

18.30 Uhr Ankommen 
 
19.00 Uhr Begrüßung 
 

• Florian Koch, Fritz-Erler-Forum 
 
19.05 Uhr: Impulsvortrag 
 

• Prof. Jens Müller, Bildung und Erziehung im Kindesalter, Evangelische Hoch-

schule, Ludwigsburg 

 
19.20 Uhr  Podiumsdiskussion 
 

• Maria Tiede, Vorsitzende, Gesamtelternbeirat, Tübingen (angefragt) 

• Daniel Born, MdL, Sprecher für frühkindliche Bildung und Landtagsvizepräsi-

dent, SPD Baden-Württemberg 

• Prof. Jens Müller 

• Dr. Daniela Harsch, Sozialbürgermeisterin, Tübingen 

 
Moderation: 
 

• Katja Schlonski, Journalistin 
 

20.30 Uhr:  Ende der Veranstaltung 


